
Ersties singen
Kontakt:  le.meyer@gmx.de

01     Nur     noch     kurz     konstant     wiegen  
Musik: Tim Bendzko, Nur noch kurz die Welt retten

Text: Madleen Dierken

1. Ich wär so gern dabei gewesen
Doch ich hab viel zu viel zu tun
Lass uns später weiter wägen
Im Labor brauchen sie mich jetzt
Oxidation wird unterschätzt
Und vielleicht hängt unsre Note davon ab
Ich weiß du bist gehetzt
Du kannst die Zeit grad nicht entbehren
Doch keine Angst das Ende ist nicht mehr so fern

Refrain A:
Muss nur noch kurz konstant wiegen
Danach kann ich titriern
Auf 148 Gramm kriegen
Wer weiß ob ich richtig filtrier?
Denn ich filtrier so viel
Muss nur noch kurz konstant wiegen
Und gleich danach fang ich an zu titriern

2. Irgendwie bin ich jetzt dran
Fang schon mal mit dem mischen an
Ich kipps dann später dazu
Du fragst wieso weshalb warum?
Frag Harloff, der weiß warum
Denn du scheinst wohl nicht zu wissen was du tust
Ich weiß du bist gehetzt
Du kannst die Zeit grad nicht entbehren
Doch keine Angst das Ende ist nicht mehr so fern

A: Muss nur noch kurz konstant wiegen
Danach kann ich titriern
Auf 148 Gramm kriegen
Wer weiß ob ich richtig filtrier?
Denn ich filtrier so viel
Muss nur noch kurz konstant wiegen
Und gleich danach fang ich an zu titriern

Bridge:
Die Zeit läuft mir davon zu warten wäre eine Schande für das ganze Kontrollpraktikum
Muss mich beeilen, sonst gibt’s die große Katastrophe,
merkst du nicht das ich gestresst bin

Refrain B:
Ich muss jetzt echt konstant wiegen
Danach kann ich titriern
Auf 148 Gramm kriegen
Wer weiß ob ich richtig filtrier?
Denn ich filtrier so viel
Muss nur noch kurz konstant wiegen
Danach kann ich titriern
Auf 148 Komma 713 Gramm kriegen
Wer weiß ob ich richtig filtrier?
Denn ich filtrier so viel
Muss nur noch kurz konstant wiegen
Und gleich danach fang ich an zu titriern



Ersties singen
Kontakt:  le.meyer@gmx.de

02     Jörgi  
Musik: Heidi

Text: Madleen Dierken

Refrain:
Jörgi, Jörgi
Deine Welt ist's Chemielabor
Jörgi, Jörgi
denn im Labor bist du zu Haus'
Säuren, Basen
Reaktionen im Brennerschein
Jörgi, Jörgi
Brauchst du zum glücklich sein

-Jodelteil-

Bridge:
Jörgi, Jörgi
Titration
Ist geglückt
Kommt der Zettel zurück

Refrain:
Jörgi, Jörgi
Deine Welt ist's Chemielabor
Jörgi, Jörgi
denn im Labor bist du zu Haus'
Säuren, Basen
Reaktionen im Brennerschein
Jörgi, Jörgi
Brauchst du zum glücklich sein

-Jodelteil-

Bridge:
Jörgi, Jörgi
Titration
Ist geglückt
Kommt der Zettel zurück



Ersties singen
Kontakt:  le.meyer@gmx.de

03     In     Chemie,     Hörsaal     eins,     Wo's     begann  
Musik: Nena, Irgendwie Irgendwo Irgendwann

Text: Madleen Dierken

1. Im Sturz durch Raum und Zeit
Richtung Laborarbeit
Laufen wir zum Hörsaal hin
Der Prof ist ja schon drin

Refrain A:
In Chemie fängt ja gleich dann
|Bei Prof Schulz die Uni an |Bei Köckerling die Uni an |Bei Prof Seidel Uni an
Es dauert nicht mehr lang
Chemie wird uns beigebracht
Denk nicht lange nach
Wir machen Hausaufgaben
Für die Uni in der Nacht

Refrain B:
Spät sind wir dran
Die Vorlesung fängt gleich an
In Chemie, Hörsaal eins, wo's begann
Die Zeit ist reif
Für ein bisschen Pausenzeit
Irgendwie, irgendwo, irgendwann

2. Im Sturz durch Zeit und Raum
Wir machen grade Schaum
Nur ein Spaßexperiment
Damit auch keiner pennt

A: In Chemie fängt ja gleich dann
|Bei Prof Schulz die Uni an |Bei Köckerling die Uni an |Bei Prof Seidel Uni an
Es dauert nicht mehr lang
Chemie wird uns beigebracht
Denk nicht lange nach
Wir machen Hausaufgaben
Für die Uni in der Nacht

B: Spät sind wir dran
Die Vorlesung fängt gleich an
In Chemie, Hörsaal eins, wo's begann
Die Zeit ist reif
Für ein bisschen Pausenzeit
Irgendwie, irgendwo, irgendwann

B: Spät sind wir dran
Die Vorlesung fängt gleich an
In Chemie, Hörsaal eins, wo's begann
Die Zeit ist reif
Für ein bisschen Pausenzeit
Irgendwie, irgendwo, irgendwann

B: Spät sind wir dran
Die Vorlesung fängt gleich an
In Chemie, Hörsaal eins, wo's begann
Die Zeit ist reif
Für ein bisschen Pausenzeit
Irgendwie, irgendwo, irgendwann



Ersties singen
Kontakt:  le.meyer@gmx.de

06     Der     Schulz     kennt     sich     mit     Zahlen     aus  

Musik: Gotye, Somebody That I Used to Know
Text: Madleen Dierken

1. Heute früh waren wieder Vorlesungen
Professor Schulz der war natürlich auch dabei
Kommt jemand zu spät zur Chemie
So hat er da so seine Strategie
Und das macht Spaß dem Prof und meistens auch uns andern

2. Machen wir Versuche hat er davon keine Ahnung
Fragt er immer seine Jana, immer die Jana
Und wenn er merkt, er weiß nicht was jetzt kommt
Er schaut zu ihr und sie weiß es promt
Uns allen ist klar Jana macht die Versuche

Refrain A:
Der Schulz kennt sich mit Farben aus
Denn die Farbe dieser Lösung ist nicht rosa und nicht pink
Die Lösung hier ist kornblumblau
Wir sehen hier wer Farben kennt, denn das ist Schulz
Der Schulz kennt sich mit Zahlen aus
Axel Schulz schreibt seine Zahlen lustig wie kein anderer
Ich mag am liebsten seine vier
Muss die Zahl jetzt sorum oder andersrum?

Muss die Zahl jetzt sorum oder andersrum?

3. Er füllt zunächst viele Baaaloooneeee mit Knallgas
Also fangen wir an uns die Ohren zuzuhaaaaalten
Doch noch hat es leider nicht geknallt, da sind Gesichter draufgemalt
Er hebt seinen Feuerstock
Es ist grad' äußerst spannend doch ein Handy klingelt plötzlich looos

Refrain B:
Der Schulz löst gerne Handys auf
Kommt das Handy in die Säure ja dann schäumt es und es stinkt
mit Schwefelsäure, HCl
Wir sehen hier wer sie auflöst, denn das ist Schulz
Der Schulz kennt sich mit Zahlen aus
Axel Schulz schreibt seine Zahlen lustig wie kein anderer
Ich mag am liebsten seine vier
Muss die Zahl jetzt sorum oder andersrum?

Sorum oder andersrum?
Sorum oder andersrum?
Muss die Zahl jetzt sorum oder andersrum?



Ersties singen
Kontakt:  le.meyer@gmx.de

07     PeeeCeee  

Musik: Pet Shop Boys, Go West
Text: Madleen Dierken

In PC | Ja da sitzen wir
In PC | Nein, da gibt's kein Bier
In PC | Machen wir Thermo
In PC | Und Kinetik froh

Bei Wagner | Lernen wir beides
Bei Wagner | Gibt's manchmal auch Stress
Bei Wagner | Ist die Vorlesung
Bei Wagner | Und auch die Übung

P...C... | Physikochemie
P...C... | Manche mögen sie
P...C... | Thermodynamik
P...C... | Und auch Kinetik

In PC | Unsre Zeit ist knapp
In PC | Gib' Aufgaben ab
In PC | Gleich gibt's sie zurück
In PC | Hab' ich Punkteglück?

Im Hörsaal | Sitzen wir gespannt
Im Hörsaal | Ist es intressant
Im Hörsaal | Leider nicht nur vorn
Im Hörsaal | Denn wir quatschen gern

P...C... | Physikochemie
P...C... | Manche mögen sie
P...C... | Thermodynamik
P...C... | Und auch Kinetik

In PC | p V n R T
In PC | Das ist was ich seh'
In PC | Ide(ales) Gasgesetz
In PC | Das ist der Grundsatz

Kinetik | Ja, das kommt erst spät
Kinetik | Ob (jeder) das versteht?
Kinetik | Hast du Werte dann
Kinetik | Zeichne's Diagramm

P...C... | Physikochemie
P...C... | Manche mögen sie
P...C... | Thermodynamik
P...C... | Und auch Kinetik

P...C... | Physikochemie
P...C... | Manche mögen sie
P...C... | Thermodynamik
P...C... | Und auch Kinetik



Ersties singen
Kontakt:  le.meyer@gmx.de

08     Analytik  

Musik: AC/DC, Highway to Hell
Text: Madleen Dierken

1. Viel zu rechnen, gibt es da
Titrationen, mit deren Kurven
Theoretisch, ist ja klar
In der Übung und in Aufgaben
Meine Säure, die ist stark
Die Base, die ist schwach dazu
Reaktionen, wie ich's mag
Ich sag sauer, und was sagst du?

Refrain:
Denn es ist Analytik
Analytik
Denn es ist Analytik
Analytik

2. Und später, in der Praxis
Da können wir es ausprobier'n
Titration, mit Ergebnis
Es ist nicht so leicht zu titrier'n
Der Tiegel, muss konstant
Steht in dem Exsikkator
Nimm ihn jetzt, nicht in die Hand
Sonst bleibst du noch lange im Labor

Refrain:
Denn es ist Analytik
Es ist Analytik
Denn es ist Analytik
Es ist Analytik

Denn es ist Analytik
Es ist Analytik
Denn es ist Analytik
Es ist Analytik



Ersties singen
Kontakt:  le.meyer@gmx.de

09     Chemiker  

Musik: Die Prinzen, Millionär
Text: Lars-Erik Meyer

Refrain:
Ich wär so gerne Chemiker,
dann wär mein Konto niemals leer.
Ich wär so gerne Chemiker, Chemie ist schwer.
Ich wär so gerne Chemiker!

1. Ich bin kein Held, hab keine Ahnung, doch ich hab’n großes Ziel.
Bin noch kein Doktor, noch Professor, ohh das hätte Stil.
Ich habe Löcher schon im Kittel, und Lars auch schon im Schuh
Warum fängt das an zu brodeln, oh nein, oh nein, nanu

2. Was soll ich tun? Was soll ich machen? Oh verdammt, falscher Titrant!
Hab schon paar Mal überlegt: vielleicht versuch ich’s mit Verstand.
Das würde ganz schön dolle helfen, auch bei den Testaten,
und außerdem – sind wir mal ehrlich – von uns kann man das erwarten.

Refrain:
Ich wär so gerne Chemiker,
dann wär mein Konto niemals leer.
Ich wär so gerne Chemiker, Chemie ist schwer.
Ich wär so gerne Chemiker!

3. Und im Labor ist’s manchmal warm, manchmal gar zu viel!
Und manchmal läuft nichts wie geplant, das Leben ist kein Spiel.
Doch es gibt auch noch ander’e Tage, da macht das ganze Spaß
Es gibt Glühwein oder Eis, der Bunsenbrenner ist heiß.



Ersties singen
Kontakt:  le.meyer@gmx.de

10     Ein     bisschen     PC  

Musik: Nicole, Ein bisschen Frieden
Text: Lars-Erik Meyer

1. Die Augenringe am Semesterbeginn,
so wie Krampfadern,
doch das ist nicht schlimm,
Ja, wir Studenten,
wir leiden ganz arg,
und das an jedem Tag.

2. Dann seh’n wir die Sonne,
die über uns schwebt,
und hören die Welle,
die am Strand sich erhebt,
doch dann wird mir klar,
ohh – ich steh im Labor,
und jetzt singe ich euch vor:

Refrain A:
Ein bisschen PC,
und dann noch AC,
für dieses Studium, das wir so lieben,
ein bisschen OC,
zum Schluss noch ST,
und keine Freizeit,
und jetzt von vorn

Refrain A wiederholen!

3. Ich weiß du willst sagen,
das tu ich mir nicht an,
doch du musst es wagen,
trau du dich nur ran,
Denn wer hart schuftet,
der hat was davon,
Abends nach Glühwein es duftet!

Refrain A:
Ein bisschen PC,
und dann noch AC,
für dieses Studium, das wir so lieben,
ein bisschen OC,
zum Schluss noch ST,
und keine Freizeit,
und jetzt von vorn

Refrain B:
Ein bisschen PC,
und dann noch AC,
für dieses Studium, das wir so lieben,
ein bisschen OC,
zum Schluss noch ST,
und keine Freizeit,
und jetzt ist Schluss.



Ersties singen
Kontakt:  le.meyer@gmx.de

11     OC  
Musik: Karel Gott, Biene Maja

Text: Madleen Dierken

(Männer: R und S)

1. In unser'm großen Hörsaal eins
Und manchmal auch in Hörsaal zwei
Lehrt Professor Vogel dieses uns
Den Spielzeugkasten stets dabei

Refrain:
Und dieser Vogel, den ich meine, der macht OC
Kohlenstoff und Wasserstoff sind OC
OC - das ist seine Welt
Zeigt uns das was ihm gefällt
Wir haben heute bei dem Vogel wieder OC
Zeichnen lernen wir heute in OC
OC, alle lieben OC
OC, OC
OC, OC
OC, wir zeichnen viel in dir

(Männer: cis und trans)

2. Wenn ich an einem schönen Tag
Cycloalkane zeichnen will
Und sie mir nicht gelingen schnell
Denk ich dran, dass ich Vogel frag

Refrain:
Und dieser Vogel, den ich meine, der macht OC
Kohlenstoff und Wasserstoff sind OC
OC - das ist seine Welt
Zeigt uns das was ihm gefällt
Wir haben heute bei dem Vogel wieder OC
Zeichnen lernen wir heute in OC
OC, alle lieben OC
OC, OC
OC, OC
OC, wir zeichnen viel in dir
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